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Antwort der  Landesregierung  auf  eine Kleine Anfrage  zur  schriftlichen 

Beantwortung 

– 

 
Mitglied des Landtages Henriette Quade (DIE LINKE) 

 

 

Verein für Staatspolitik e. V. ‐ Verein zur Förderung der Lehre von Staat und Politik 

 

Kleine Anfrage ‐ KA 8/1579 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

 

beigefügt übersende  ich  Ihnen die Antwort der Landesregierung  ‐ erstellt vom Ministerium 

für Inneres und Sport ‐ auf die o. g. Kleine Anfrage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung  

 

 

 

Klaus Zimmermann  



Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schriftlichen 

Beantwortung
Abgeordnete Henriette Quade (DIE LINKE)

Verein für Staatspolitik e. V. - Verein zur Förderung der Lehre von Staat 
und Politik
Kleine Anfrage - KA 8/1579

Antwort der Landesregierung erstellt vom Ministerium für Inneres und Sport

Vorbemerkung der Landesregierung:

Zwar ist der parlamentarische Informationsanspruch grundsätzlich auf die 

Beantwortung gestellter Fragen in der Öffentlichkeit angelegt. Teile der Antwort der 

Landesregierung müssen aber als Verschlusssache „VS-NUR FÜR DEN 

DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft werden. Hierbei wird der Rechtsprechung des 

Landesverfassungsgerichts Sachsen-Anhalt gefolgt, nach der bei der Erfüllung der 

Auskunftsverpflichtung gegenüber dem Parlament unter Geheimhaltungsaspekten 

wirksame Vorkehrungen gegen das Bekanntwerden von Dienstgeheimnissen mit 

einbezogen werden können (vgl. Landesverfassungsgericht Sachsen-Anhalt, Urteil 

vom 17. September 2013, Az.: LVG 14/12; Urteil vom 25. Januar 2016, Az.: LVG 

6/15). Hierzu zählt auch die Geheimschutzordnung des Landtages von Sachsen- 

Anhalt (GSO LT).

Die Einstufung als Verschlusssache ist im vorliegenden Fall im Hinblick auf 

schutzwürdige Interessen Dritter geeignet, das Informationsinteresse des Parlaments 

unter Wahrung berechtigter Geheimhaltungsinteressen der Landesregierung zu 

befriedigen (Artikel 53 Abs. 3 und 4 der Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt).

Soweit Personen und Personenzusammenschlüsse bislang in Sachsen-Anhalt nicht 

im Zusammenhang mit extremistischen Aktivitäten bekannt gemacht worden sind,



ließe die öffentliche Bekanntgabe von Informationen zu den Fragen 2, 3, 5 und 10 

befürchten, dass betroffene Personen und Personenzusammenschlüsse in ihren 

Rechten aus Artikel 2 Abs. 1 bzw. Artikel 9 Abs. 1 bzw. Artikel 21 Abs. 1 des 

Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland beeinträchtigt würden.

Frage 1:
Unter welchem vollständigen Namen und zu welchem (Satzungs-) Zweck und 

mit welchem Ziel wurde der „Verein für Staatspolitik e. V. - Verein zur 
Förderung der Lehre von Staat und Politik“ in Sachsen-Anhalt errichtet? Unter 
welcher Registernummer wurde er wann in das Vereins reg ister eingetragen 

und ggf. wann gelöscht?

Antwort auf Frage 1:
Der Verein ist beim Amtsgericht Stendal unter VR 46786 registriert. Dort datiert die 

erste Eintragung auf das Jahr 2007. Der Verein führt nach seiner Satzung den 

Namen „Verein für Staatspolitik e. V.“

§ 2 Abs. 1 der Satzung definiert den Vereinszweck wie folgt:

„Der Verein dient dem Erhalt, der Pflege und Förderung der wissenschaftlichen 

Erforschung von Staat und Politik in den historischen, philosophischen, juristischen, 

ökonomischen und sozialwissenschaftlichen Disziplinen und der Verbreitung der 

gewonnenen Erkenntnisse. Er widmet sich dem grundlegenden Bewusstsein der 

Rechtsgemeinschaft von ihrer politischen Einheit.“

Die Ziele des Vereins sind in § 2 Abs. 2 der Satzung festgehalten. Im Rahmen des 

Vereinszwecks beabsichtigt der Verein insbesondere:

die Förderung des akademischen Nachwuchses durch Seminare, Tagungen und 

Vortragsveranstaltungen,
die finanzielle und fachliche Unterstützung von Forschungsarbeiten, die sich mit

den Themen im Rahmen des Vereinszwecks befassen,
die Förderung des wissenschaftlichen Austausche auf internationaler Ebene,

die Vermittlung allgemeiner staats- und gesellschaftspolitischer Kenntnisse, mit

der Absicht, die demokratische Meinungs- und Willensbildung zu fördern,

die Unterstützung bei der Publikation bzw. die Publikation entsprechender



Einzelveröffentlichungen und Schriftenreihen selbst.

Frage 2:
Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung bezüglich Aktivitäten des 

o. g. Vereins vor? Bitte aufschlüsseln nach Ort, Datum, Art der Aktivität, 
Thema, Lokalität, Teilnehmer*innenzahl, Veranstalterin?

Antwort auf Frage 2:
Der Landesregierung im Sinne der Fragestellung vorliegende Erkenntnisse sind der 

als Anlage beigefügten Übersicht zu entnehmen.

Die Mitteilung darüber hinaus vorliegender Erkenntnisse ist in dem für die 

Öffentlichkeit einsehbaren Teil der Beantwortung der Kleinen Anfrage aus 

Geheimhaltungsgründen nicht möglich. Zur Begründung wird auf die Vorbemerkung 

der Landesregierung zu dieser Kleinen Anfrage verwiesen.

Die vollständige Antwort der Landesregierung muss deshalb als Verschlusssache 

„VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft werden. Sie kann bei der 

Geheimschutzstelle des Landtages nach Maßgabe der GSO LT eingesehen werden.

Frage 3:
Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zu an der Gründung des 

Vereins beteiligten Personen vor?

Antwort auf Frage 3:
Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen insoweit vor, als bekannt ist, dass an 

der Gründungsversammlung acht Personen teilnahmen. Darunter war auch Götz 

Kubitschek.

Die Mitteilung darüber hinaus vorliegender Erkenntnisse ist in dem für die 

Öffentlichkeit einsehbaren Teil der Beantwortung der Kleinen Anfrage aus 

Geheimhaltungsgründen nicht möglich. Zur Begründung wird auf die Vorbemerkung 

der Landesregierung zu dieser Kleinen Anfrage verwiesen. Die vollständige Antwort 

der Landesregierung muss deshalb als Verschlusssache „VS-NUR FÜR DEN



DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft werden. Sie kann bei der Geheimschutzstelle des 

Landtages nach Maßgabe der GSO LT eingesehen werden.

Frage 4:
Wurde oder wird dieser Verein durch den Verfassungsschutz des Landes 

beobachtet? Wenn ja, seit wann?

Antwort auf Frage 4:
Die Verfassungsschutzbehörde des Landes Sachsen-Anhalt hat den Verein im 

zweiten Quartal 2019 als Bestrebung im Sinne von § 4 Abs. 1 des Gesetzes über den 

Verfassungsschutz im Land Sachsen-Anhalt eingestuft.

Frage 5:
Welche Immobilien konnten oder können durch den o. g. Verein in Sachsen- 
Anhalt genutzt werden und/oder befanden/befinden sich in dessen Besitz?

Antwort auf Frage 5:
Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung derzeit insoweit 

vor, als bekannt ist, dass der Verein das Rittergut Schnellroda in Steigra nutzt. 

Darüber hinaus wurden Veranstaltungen auch in der Gaststätte „Zum Schäfchen“ in 

Steigra, OT Schnellroda und in der Adam-Kuckhoff-Straße 16 in Halle (Saale) 

durchgeführt.

Die Mitteilung darüber hinaus vorliegender Erkenntnisse ist in dem für die 

Öffentlichkeit einsehbaren Teil der Beantwortung der Kleinen Anfrage aus 

Geheimhaltungsgründen nicht möglich. Zur Begründung wird auf die Vorbemerkung 

der Landesregierung zu dieser Kleinen Anfrage verwiesen. Die vollständige Antwort 

der Landesregierung muss deshalb als Verschlusssache „VS-NUR FÜR DEN 

DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft werden. Sie kann bei der Geheimschutzstelle des 

Landtages nach Maßgabe der GSO LT eingesehen werden.

Frage 6:
Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung bezüglich der 
Mitgliederstruktur des o. g. Vereins vor?



Frage 7:
Wie viele Mitglieder hatte der Verein seit dem Jahr der Gründung bis heute? 

Bitte nach Jahren aufgeschlüsselt beantworten.

Antwort auf die Fragen 6 und 7:
Die Fragen 6 und 7 werden zusammenhängend beantwortet.

Die Landesregierung geht davon aus, dass der Verein ursprünglich acht und in den 

Folgejahren sechs Mitglieder hatte. Ausweislich des jeweiligen 

Verfassungsschutzberichts waren es in den Jahren 2019 bis 2021 etwa zehn 

Mitglieder und im Jahr 2022 fünf Mitglieder. Aktuell wird von sechs Mitgliedern 

ausgegangen.

Die Mitgliederstruktur betreffend liegen der Landesregierung über die 

Veröffentlichungen in den Verfassungsschutzberichten hinausgehende Erkenntnisse 

nicht vor.

Frage 8:
Wie viele aktive oder ehemalige Angehörige von Bundeswehr, Polizei, 
Ministerien, Justiz, Feuerwehr, Technischem Hilfswerk, kommunalen 

Sicherheits- und Ordnungsbehörden waren oder sind Mitglieder des Vereins 

und/oder in dem Verein aktiv? Bitte aufschlüsseln nach Zugehörigkeit zu den 

genannten Institutionen.

Antwort auf Frage 8:
Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung insoweit vor, als 

bekannt ist, dass ein Mitglied der Bundeswehr angehörte.

Frage 9:
Befanden oder befinden sich nach Erkenntnissen der Landesregierung 

Beschäftigte des Landes, des Landtages oder der Kommunen in Sachsen- 
Anhalt unter den Mitgliedern des Vereins?

Antwort auf Frage 9:
Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung nicht vor.



Frage 10:
Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zu Gruppierungen und 

Organisationen vor, die dem o. g. Verein verbunden waren/sind bzw. mit 
welchen Gruppierungen und Organisationen kooperierte/kooperiert der Verein?

Antwort auf Frage 10:
Der Verein ist als „intellektuelles Zentrum“ ein fester Bestandteil des „neurechten“ 

Netzwerks. Dies vorangestellt, sind der Landesregierung Kooperations- und 

Kennverhältnisse zu den „neurechten“ Gruppierungen „Compact-Magazin GmbH“, 

„Oikos- und Jungeuropa Verlag“, „Identitäre Bewegung“ Deutschland und Österreich 

und „Ein Prozent“ bekannt. Darüber hinaus bestehen Verbindungen zum Verlag 

„Antaios“.

Die Mitteilung darüber hinaus vorliegender Erkenntnisse ist in dem für die 

Öffentlichkeit einsehbaren Teil der Beantwortung der Kleinen Anfrage aus 

Geheimhaltungsgründen nicht möglich. Zur Begründung wird auf die Vorbemerkung 

der Landesregierung zu dieser Kleinen Anfrage verwiesen.

Die vollständige Antwort der Landesregierung muss deshalb als Verschlusssache 

„VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ eingestuft werden. Sie kann bei der 

Geheimschutzstelle des Landtages nach Maßgabe der GSO LT eingesehen werden.

Frage 11:
Wurde der Verein als gemeinnützig anerkannt und wenn ja, von wann bis wann 

war/ist der Verein als gemeinnützig durch welches Finanzamt anerkannt und 

auf welcher Grundlage?

Antwort auf Frage 11:
Die konkret angefragten Informationen stammen aus dem Besteuerungsverfahren 

und unterliegen damit dem Steuergeheimnis nach § 30 der Abgabenordnung (AO). 

Eine Weitergabe von Informationen aus dem Besteuerungsverfahren setzt das 

Vorliegen einer Offenbarungsbefugnis im Sinne des § 30 Abs. 4 AO, insbesondere 

der dortigen Nummern 3 und 5, voraus. Eine derartige Offenbarungsbefugnis liegt 

jedoch nicht vor.



Frage 12:
Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zur Finanzierung des Vereins 

vor?

Antwort auf Frage 12:
Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung derzeit insoweit 

vor, als bekannt ist, dass Erlöse aus Veranstaltungen und dem Verkauf von 

Publikationen erwirtschaftet werden. Zudem erhält der Verein Spendengelder.



Anlage zu KA 8/1579 - Frage 2;

Ort Datum Art der Aktivität Thema Lokalität Teilnehmer
anzahl Veranstalter

Schnellroda 13.-16.09.2007 Sommerakademie „Dritte Wege“ Rittergut ca. 20 „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 06.-09.03.2008 Winterakademie „Masse“ Rittergut ca. 40 „Verein für Staatspolitik e. V.“

Frankfurt am Main 28.06.2008 Vortragsveranstaltung „Widerstand-Lage-Ziel-
Tat“

Keine
Erkenntnisse ca. 80 „Verein für Staatspolitik e. V.“

Berlin 12.07.2008 Vortragsveranstaltung „Widerstand-Lage-Ziel-
Tat“ URANIA ca. 250 „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 04.-07.09.2008 •Sommerakademie „Strategie“ Rittergut Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

München 04.10.2008 Vortragsveranstaltung „Widerstand-Lage-Ziel-
Tat“

Keine
Erkenntnisse

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Düsseldorf 05.10.2008 Vortragsveranstaltung „Widerstand-Lage-Ziel-
Tat“

Keine
Erkenntnisse

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 13.-15.02.2009 Winterakademie „Elite“ Rittergut Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Berlin 09.05.2009 Berliner Kolleg Keine Erkenntnisse Keine
Erkenntnisse

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 25.-27.09.2009 Sommerakademie „Deutschland“ Gaststätte 
„Zum Schäfchen“

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 29.-31.01.2010 Winterakademie „Faschismus“ Rittergut Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 01.-03.10.2010 Sommerakademie „Alternativen nach
1945“

Keine
Erkenntnisse

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“

Schnellroda 04.-06.02.2011 Winterakademie „Islam“ Keine
Erkenntnisse ca. 50 „Verein für Staatspolitik e. V.“

Raum
Hannover/Kassel 16.-18.09.2011 Sommerakademie „Konservative

Revolution“
Keine
Erkenntnisse

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik e. V.“
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Berlin 18.07.2022 Staatspolitischer Salon „Die Partei und ihr 
Vorfeld“

Siehe
Vorbemerkung

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Schnellroda 30.-31.07.2022 Sommerfest Keine Erkenntnisse
Rittergut und 
Gaststätte „ Zum 
Schäfchen“

200 und 230 „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Berlin 29.08.2022 Staatspolitischer Salon „100. Todestag
Georges Sorel“

Siehe
Vorbemerkung

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Schnellroda 02.-04.09.2022 Sommer-
/Herbstakademie „Geopolitik“ Gaststätte 

„Zum Schäfchen“ 120 „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Berlin 26.09.2022 Staatspolitischer Salon Keine Erkenntnisse Siehe
Vorbemerkung

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Berlin 24.10.2022 Staatspolitischer Salon „Charles Maurras“ Siehe
Vorbemerkung

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Berlin 28.11.2022 Staatspolitischer Salon „Kapp-Putsch“ Siehe
Vorbemerkung

Keine
Erkenntnisse „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Schnellroda 27.-29.01.2023 Winterakademie
„100 Jahre
Parlamentarismus -10 
Jahre AfD“

Gaststätte 
„Zum Schäfchen“ ca. 140 „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Schnellroda 25.03.2023 Festveranstaltung „20 Jahre Sezession“ Gaststätte 
„Zum Schäfchen“ 140 „Verein für Staatspolitik“ e. V.“

Schnellroda 08.-09.07.2023 Sommerfest Keine Erkenntnisse
Rittergut und 
Gaststätte „ Zum 
Schäfchen“

ca. 500 „Verein für Staatspolitik“ e. V.“




